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45. Jahrgang Nr. 10 Samstag, 15. Mai 1954

BULLETIN
DES SCHWEIZERISCHEN ELEKTROTECHNISCHEN VEREINS

GEMEINSAMES PUBLIKATIONSORGAN
DES SCHWEIZERISCHEN ELEKTROTECHNISCHEN VEREINS (SEV) UND
DES VERBANDES SCHWEIZERISCHER ELEKTRIZITÄTSWERKE (VSE)

n dla JLesat das TSuûâetins

Der Name «Bulletin» des Schweizerischen Elektrotechnischen
Vereins ist heute als Bezeichnung einer technischen Zeitschrift nicht
jedem Leser erklärlich. Die vorliegende Zeitschrift ist aus einem
wirklichen «Bulletin» von kleinem Format und einfachster
Aufmachung entstanden, die 1896 erstmals erschienen ist, um vorwiegend

vereinstechnische Mitteilungen unter den Mitgliedern zu
verbreiten. Im Jahre 1910 wurde ein Gewand geschaffen, dem das

gemeinsame Publikationsorgan des Schweizerischen Elektrotechnischen

Vereins (SEV) und des Verbandes Schweizerischer
Elektrizitätswerke (VSE) nach nochmaliger Formatvergrösserung im grossen
und ganzen heute noch entspricht.

Der VSE hat den dringenden Wunsch ausgedrückt, die seine
Mitglieder besonders interessierenden Artikel und Mitteilungen in der
Mitte jedes Heftes auf einigen Seiten zusammenzufassen. Bisher war
dieser Stoff in der hiefür geschaffenen Rubrik «Elektrizitätswerk-
Mitteilung», in Hauptartikeln oder in anderen Rubriken enthalten.
Der VSE hat das Bedürfnis, an der Redaktion von Artikeln und
Mitteilungen in Zukunft aktiv mitzuarbeiten. Leider war es nicht möglich,

in der französischen Ausgabe mehr Stoff in dieser Sprache
bisher erscheinen zu lassen, wie es dem Wunsche der Redaktion
entsprochen hätte. Der Vorstand des SEV hat beschlossen, dem
Verlangen seines Schwesterverbandes unter Wahrung der Einheit des

gemeinsamen Publikationsorgans als technische Zeitschrift nach

Möglichkeit zu entsprechen.
Der Übergang von einer traditionelleji Gruppierung zu einer

neuen bringt Unebenheiten mit sich. Die Redaktion bittet die Leser
diese zu entschuldigen; sie wird bemüht sein, Unschönheiten, die
mit dieser Umgruppierung des Stoffes, mit der Ausdehnung des Um-

fanges und der Unterbrechung des Textes durch eingefügte Seiten

im Zusammenhang stehen, zu beseitigen oder die Auswirkungen zu

mildern und dem Leser das Auffinden bestimmter Literaturstellen
nach Möglichkeit zu erleichtern.

Die Redaktion
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